
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Respekt (von Thimo Gräser, Ziko van Dijk, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Respekt&oldid=103341)

Nicht nur Menschen können respektiert werden, sondern alles

 auf unserer Erde. Bei Respekt gegenüber Tieren und

Pflanzen ist das aber ein wenig anders.

Den Tieren in der  sollte man zurückhaltend begegnen. Man

kann genau beobachten, wie sie sich in ihrem  bewegen,

ernähren und verhalten. Dabei sollte man sie nicht stören. Daraus kann man ganz

viel lernen. Ihr Leben ist besonders schwer, da sie zu jeder 

ihr Leben und Überleben organisieren müssen. Das erzeugt beim Betrachter

Respekt.

Auch Pflanzen zerstört man nicht mutwillig. Zum Beispiel giftige

 haben ihren wichtigen Platz in der Natur und man muss sie

nicht kaputt treten. Seltene Blumen können wir in der Natur genießen und müssen

sie nicht pflücken. So können auch die  sie als Nahrung

nutzen und für die Verbreitung der Pollen sorgen. Wer so achtsam mit der Natur

umgeht, verdient sich damit den  anderer.


